
ArtEZ - Hogeschool voor de kunsten 

Arnhem Enschede Zwolle

Zwolle, die Hauptstadt der Provinz Overijssel, hat knapp 130.000 Einwohner. Die schöne 
Innenstadt ist von Wasser umringt und ein Kanal führt mitten hindurch.

Wohnen ist hier teurer als in Detmold und es ist nicht einfach ein Zimmer zu bekommen. In Face-
book-Gruppen wie „kamers gezocht/aangeboden Zwolle“, „kamers, studio‘s en appartementen 
in Zwolle“, „kamer/studio te huur in Zwolle“, „Kamer Zwolle“ zu suchen ist zeitaufwendig aber 
die beste Chance auf ein (möbliertes) Zimmer. Ich kann es nur empfehlen einen guten knappen 
Text über sich selbst zu verfassen um den immer wieder als Anfrage raus zu schicken und man 
muss wirklich schnell sein um zu den ersten 20-30 Interessenten zu gehören. Mein Zimmer habe 
ich bekommen, weil ich selbst eine Anzeige in den Facebookgruppen geschaltet habe, mit aussa-
gekräftigem Text und Foto von mir, woraufhin mir ein Zimmer zur Untermiete angeboten wurde. 
Leiter hat die ArtEZ keine Wohnheime o.ä. zur Verfügung. Ich war einige Wochen vor dem Semes-
terstart vor Ort um mir mehrere Zimmer anzusehen und kann das nur empfehlen. 
Es gibt auch die Option bei Airbnb zu mieten, dort dann Vermieter fragen ob eine Langzeitmiete 
möglich ist oder eben für bis man etwas anderes gefunden hat und den Preis verhandeln.
Es gibt außerdem einige Websites, die man für die Suche nach einem Zimmer bezahlen muss 
aber ich empfehle da definitiv die Facebook-Gruppen

Transport: Standard in der Stadt ist das Fahrrad, also kauft man es auf Facebook oder Websites 
wie „markplaats“ (angeblich auch zur Zimmersuche gut), ich habe mir meins mit dem Auto mit-
gebracht, so weit von Detmold entfernt ist Zwolle ja dann auch nicht. Die Fahrradwege hier sind 
ein Traum! Breit, meistens durch einen Grünstreifen von den Autos entfernt und insgesamt viel si-
cherer als in Deutschland. Ich liebe Radfahren eh aber habe es hier wirklich genossen. Außerdem 
ist hier  alles flach und es lassen sich so auch viele Kilometer super mit dem Rad bewältigen.
Nur vor Mofas muss man die aufpassen, denn die fahren auch auf dem Radweg, ebenfalls elektri-
sche Rollstühle, zu Anfang echt ungewohnt. 



Um Züge und Busse zu benutzen, kauft man sich am besten eine OV-Chipkaart bei NS https://
www.ns.nl/stationsinformatie/zl/zwolle (dem niederländischen Zugunternehmen). Man bekommt 
nämlich kein Semesterticket von der ArtEZ. Die OV-Chipkaart gibt es in unterschiedlichen Aus-
führungen ähnlich der Bahncard, ich hatte mich für die 40% Rabatt (innerhalb der offpeak hours!) 
Variante entschieden, da einfach online mal schauen. Die Karte ist übrigens so wichtig, weil man 
damit selbst in Zug und Bus ein- und auscheckt und der Fahrkartenkauf dadurch erspart wird 
und Busfahren ist damit günstiger. Für Züge gelten eh Festpreise. (Kruidvat bietet aber auch öfter 
mal Rabattaktionen an.) 
Je nach OV-Chipkaart sind die personalisiert oder anonym, ich empfehle eine personalisierte Kar-
te um das niederländische Bankkonto damit verknüpfen zu können, denn nur so kann man sich 
bei NS super günstig Fahrräder leihen (ca. 4€ für 24h, bis 2 Fahrräder parallel) wenn einen Freun-
de oder Familie besuchen und man auf dem Rad die Stadt erkunden mag, was am einfachsten ist 
und man kann so schon so viel entdecken! 

Kurz nach der Anreise muss man sich im Stadtskantoor https://www.zwolle.nl/ registrieren und 
bekommt so seine Bürgerservicenummer, die man z.B. für die Eröffnung eines niederländischen 
Bankkontos braucht. Mir konnte telefonisch leider nicht gesagt werden welche Dokumente ich 
dafür brauchte, was das ganze verzögerte. Ihr braucht den Reisepass, Personalausweis und eine 
Geburtsurkunde, die nicht älter als 3 Monate ist, also rechtzeitig Zuhause ausstellen lassen. 

Auch wenn man mit seiner deutschen Bankkarte überall bezahlen kann, fand ich die niederlän-
dische Bankkarte ein muss, denn einerseits lässt diese sich eben mit der OV-Chipkaart verbin-
den, andererseits ist hier das Bezahlen ohne Pineingabe gang und gebe, auch für das Bier in der 
Kneipe oder Gemüse vom Wochenmarkt. Bargeld habe ich insgesamt vielleicht zwei Mal abge-
hoben, denn selbst der Kaffeeautomat in der FH funktioniert nur mit Karte!

Sprache: Ich empfehle es sehr Niederländisch zu lernen, es ist einfacher seine Kommilitonen 
kennenzulernen, bekommt generell mehr mit und jeder liebt es, wenn man sich bemüht es zu 
lernen und zu sprechen. Leider gibt es keine Sprachkurse an der ArtEZ. 

ArtEZ: Es gibt das dreieckige Hauptgebäude, ein ehemaliges Krankenhaus, und ein Neben-
gebäude (Labor) in das man nur mit Transponder reinkommt, den also am Anfang besorgen, 
einfach am Empfang nach dem richtiges Ansprechpartner fragen. Im sogenannten Labor wird 
gedruckt, hier stehen viele iMacs zur Verfügung, es gibt ein fantastisches Fotostudio und auch 
das Ausleihen von elektronischen Geräten (bei Roderick) findet hier statt. Im OG gibt es zudem 
die IT Ansprechtpartner, falls mal was mit deinem Laptop sein sollte etc.

Jeder Bachelor Jahrgang fängt mit nur 25 Studierenden an, insgesamt ist es eine sehr kleine 
Hochschule, was so seine Vor- und Nachteile hat. Es gibt kaum Veranstaltungen um die eigenen 
Studierenden zusammenzubringen, kein Bekanntmachen nur für die Auslandsstudierenden und 
so ist Anschluss finden eher auf den eigenen Jahrgang beschränkt. 

Zur Stadt: Zwolle ist super schön, viel Natur und Wasser, schöne Gebäude. Es gibt mehrere Parks 
und Seen und insgesamt viel zu entdecken.



Das beste Eis hat Ijssalon Saluté und auch wenn die Schlange wieder viele Meter lang ist lohnt 
es sich zu warten. Die meisten der Geschäfte in der Stadt schließen um 18 Uhr aber am Donners-
tagabend sind die meisten Geschäfte bis 21 Uhr geöffnet. Einige meiner Lieblingsrestaurants 
sind das Blue Sakura (Sushi), Uno (Tapas), da portare Via (allerbeste Pizza!), Shotto (ausgefallene 
Shots), het fliegende paard (trinken und tanzen), het beugeltje (Turmbar am Kanal) u.v.m. Das 
Kino heißt Pathé (viele Filme auf englich mit niederländischen Untertiteln). Wenn du Leute au-
ßerhalb der FH treffen und kulturelle Vielfalt erleben willst, dann ist die Expats Zwolle Gruppe auf 
Facebook super, die haben auch eine What‘s App Gruppe und eine Website https://www.expats-
zwolle.org/. Freitagabends wird sich in immer abwechselnden Kneipen getroffen und es werden 
auch noch andere Veranstaltungen angeboten oder man kann selbst was organisieren. Haupt-
sprache ist hier Englisch, da die Mitglieder aus der ganzen Welt sind.
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